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Nr . 104 .

Zweites Blatt .

Liebestragödie in Verlin .
Berlin , 11. April .

Im Gegenſatze zu der letzten in geheimnißvollem Dunkel

begangenen Bluttbat ,hat ſich vorgeſtern ein für chter⸗
liches Ereigniß in hellſter Oeffentlichkeit und in Gegen⸗

wart einer Anzahl von Zeugen zugetragen . Eine „ Liebes⸗

tragödie “ nennt der Volksmund jene ſchauerlichen Abſchlüſſe

leidenſchaftlicher Zuneigung , die in der Blutchronik Berlins

einen leider allzu breiten Raum einnehmen . Sehr häufig
enden unklare Bezz ehungen dieſer Art mit dem Selbſtmorde

des einen Betbeiligten , manchmal führen ſie zum Morde ,

nicht ſelten bezeichnet ein gewaltſamer Tod das Ende von

zwei blühenden Leben . Geſtern nun hat zügelloſe Leidenſchaft
noch ein drittes Leben gefährdet und , wie es den Anſchein

hat, vernichtet . Ein Bräutigam bat auf ſeine Braut , dann

auf ſeine Schwiegermutter und ſchließlich auf ſich den

Revolver abgedrückt . Er und ſeine Braut ſind kodt , die

Schwiegermutter iſt lebensgefährlich verwundet . Es wird
darüber berichtet ?

In der Kaiſerin Auguſta⸗Allee 12 zu Charlottenburg

wobnt der Wächter Kunde mit ſeiner 64 Jahre alten Frau
und ſeiner 20jährigen Tochter Minna . Vor etwa andert⸗
halb Jahren zog der jetzt 25 Jahre alte Ziegler Wilhelm
Uckrow als Schlafburſche zu der Familie . Es entſpann ſich

zwiſchen ihm und der Tochter ſeiner Wirthsleute ein intimes

Liebesverhältniß , welches nicht ohne Folgen blieb . Vor vier
Monaten wurde das Mädchen Mutter . Die Eltern drangen

nunmeyr auf Heirath . Die Hochzeit war auf den dritten

Oſterfeiertag feſtgeſetzt worden . Seit Kurzem war Uckrow in⸗

deſſen ohne Arbeit . Das führte zu Zwiſtigkeiten . Hierzu kam ,
daz Minna Kunde vor einiger Zeit einen ihrer frühreren

Anbeter , den Kutſcher Dietze wiederſah und dieſem wieder ihre
Neigung zuwandte . Obgleich die Eltern der Kunde Uckrow

verſprachen , Alles aufzubieten , um ihre Tochter umzuſtimmen ,
berubigte er ſich nicht und erklärte , ſeine Braut erſchießen zu
wollen . Am Dienſtag mußte Kunde dem Uckrow einen Re⸗
volver entwinden . Das junge Mädchen flüchtete aus dem

Elternhauſe und ſuchte noch an demſelben Abend bei ihrer

Schweſter , der verehelichten Kupferſchmied Schröder im

zweiten Stockwerk des Hauſes Reinickendorferſtraße 46

Unterkommen , blieb aber nur bis zum letzten Mittwoch
dort , weil Uckrow ihren Aufenthalt ausgekundſchaftet hatte .
Wo Minna Kunde vom Mittwoch bis zum Sonnabend

geweſen , iſt noch nicht aufgeklärt . Da ÜUckrow aber wohl

ahnte , daß ſie zu ihrer Schweſter zurückkommen werde , be⸗

lagerte er förmlich das Haus , nachdem er von den Kunde ' ſchen
Eheleuten aus der Schlafſtelle entfernt worden war . Am

Samſtag Vormittag trat Ückrow in die Schröder ' ſche Woh⸗

nung , als die Frau Kunde bei ihrer verheiratheten Tochter
auf Beſuch war . Es kam zwiſchen ihm und der alten Frau

zu Auseinanderſetzungen , und dieſe bat ihn , Berlin vorläufig
zu verlaſſen und ſpäter wieder anzuklopfen , ſobald er eine
geſicherte Lebensſtellung gefunden habe . In dieſem Augenblicke
trat Minna Kunde durch Zufall in die Wohnung , hörte den

Schluß des Geſpräches und äußerte : „ Ja , wenn Du ordent⸗
lich biſt , Wilhelm , heirathe ich Dich dennoch und nicht Dietz “ .

Bei Nennung des Namens ſeines Nebenbuhlers wurde Uckrow

ſehr erregt und bat das Mädchen , ihm in ein kleines Neben⸗
zimmer zu folgen . Kaum hatten beide dieſen Raum betreten ,

ſo knallten zwei Schüſſe , und das junge Mädchen ſtürzte blut⸗

überſtrömt nach der Küche zurück , ſchrie ihrer Mutter und

Schweſter zu : „ Wilhelm bat mich in die Bruſt geſchoſſen “
und eilte dann auf den Korridor , um von hier aus die Treppe
zu gewinnen . Hier brach ſie bewußtlos zuſammen . Jetzt kam

Uckrow , die noch rauchende Waffe in der Hand , in die

Küche , ſah die alte Frau Kunde bänderingend am

Fenſter ſtehen , erhob die Waffe gegen dieſe und ſchoß
ihr mit den Worten : „Na, Alte , da haſt Du auch genug ! “
eine Kugel in den Nücken . Darauf ſtürzte er auf den

Flur und ſchoß ſeiner dort bereits verſtorbenen Braut noch
eine Kugel mit den Worten in die Bruſt : So , nun haſt auch
Du genug ! “ In der Zwiſchenzeit hatte Irgau Schröder die
von der Küche auf den Korridor fübrende Thür verſchloſſen
und aus dem Fenſter nach der Straße um Hilfe gerufen .
Uckrow hatte dies gehört , er verlangte Eingang , welcher ihm

aber verſagt wurde , Jetzt eilte die Flurnachbarin , Frau
Gabriel und die Gattin des Hauswirthes Krienelke hinzu :
ÜUckrow erbob gegen beide Frauen die Waffe und rief : „ Wenn
Sie nicht ſofort wegaehen , ſchieße ich auch Sie todt . “ Während
die letztere Frau die Treppe hinabeilte , floh Frau Gabriel
in ihre Woßnung . Hier ſah ſie durch das Schlüſſelloch die

weiteren Vorgänge . Uckrow richtete die
11 0 in ſeinen Mund ,

drückte ab und ſiel ſofort über die Leiche ſeiner Braut . Nach

einigen Secunden richtete er ſich dann plötzlich wieder auf ,

ſtarrte die neben ihm liegende Leiche ſeiner Geliebten an und
feuerte ſich in das rechte Ohr . worauf er ſofort verſtarb . Die

beiden Leichen wurden dem Schauhauſe überwieſen , während

die ſchwer verletzte Frau Kunde in die Charits gebracht werden

Rafend
wo ſie am Spätnachmittage noch am Leben ſi

efand .

Mannheimer Kunſtverein .
Mit dem Frühling gewinnen nach Beendigung der Concert⸗

ſaiſon in allen größzeren Kunſtſtädten die bildenden Künſte er⸗

bhöhtes Intereſſe , wie denn alle bedeutenderen Kunſtaus⸗
ſtellungen während der Frühjahrs⸗ oder Sommerszeit abge⸗

halten werden . Es freut uns daber , daß auch in unſerer
Stadt der hieſige Kunſtverein gerade zu dieſer Zeit eine recht

reichhaltige Ausſtellung zu Stande gebracht hat . Die ver⸗

ſchiedenſten Gebiete der Malerei ſind da gegenwärtia durch
hervorragende Arbeiten vertreten . Unter ihnen befindet ſich

vor Allem auch ein prächtiges Gemälde des beruhnten , in

—

Paris lebenden Malers Michael v. Munkaczy „ Zigeuner⸗

Feltſtunt und ztrörtifefſſt Jeitaug in Maundein aund Ungebung .

lager am Waldesrand “ , das in erſter Linie genannt zu wer⸗

den verdient . Es iſt geradezu wunderbar , wie bier der

Maler die Menſchen und Natur in innigſter Beziehung darzu⸗
ſtellen gewußt hat . Zu den Zigeunern , dieſen beimath⸗
los herumirrenden Kindern eines ausſterbenden Volks⸗

ſtammes , die wir hier auf einer Wieſe am Waldesſaum

vor ihren Zelten , Pferden und Wagen Raſt halten

ſehen , paßt ſo recht die melancholiſche Stimmung

der verfaſſenen und verwilderten , herbſtlichen Natur .

Die ganze Auffaſſung des Vorwurfes kann nicht charakteriſtiſcher
ſein , welch ' letzterer ſelbſtverſtändlich mit der vollen treff⸗

ſicheren Virtuoſität des Meiſters herausgeſtaltet iſt . Außer
dieſem größeren Gemälde find u. a. noch eine Anzahl Meiſter⸗
werke der Kleinmalerei eingeſendet worden . Zu dieſen Arbeiten

zählen vor allem jene ihren Sujets nach dem Leben früherer
Zeiten entnommenen Genrebilder , deren Vorwürfe an ſich nicht

viel bedeuten und keinen tieferen Gedanken zum lusdruck
bringen , mit denen jedoch der Künſtler ſeine Virtuoſität in

der Darſtellung des Einzelnen zeigen will . Eine ſolche Kunſt
läuft allerdings Gefahr , ſich in rein techniſche Spielerei zu

verlieren , und liegt fern ab von jener modernen Richtung ,

welche die Kunſt in den Dienſt unſerer Zeit zu ſtellen beab⸗
ſichtigt , allein die gegenwärtig ausgeſtellten , dieſe Kleinmalerei
vertretenden Kunſtwerke gehören zu den Beſten ihrer Art
und werden alle Freunde ſorgfältiger Ausführung durch ihre
wunderbare Feinheit in der Wiedergabe aller Details wieder
von Neuem fuͤr ſich gewinnen . Dies gilt vor Allem von den Bil⸗

dern von J . Hamza ( Wien ) „ Disputation “ F. Steinmetz
( München ) „Politiſche Neuigkeiten “ , E. Novah ( Wien )

„ Vor dem Balle “ und F. Vinca ( Florenz ) „ Page mit Hund
1 Prof . F. Flügge ' s Gemälde „ Junge Ehe “ , das jedoch
in Bezug auf Durchführung des Einzelnen an die vorher er⸗

wähnten Bilder nicht heranreicht , vertritt dieſe der Gegenwart

abgewandte Kunſtrichtung . Ein eigenthümliches Phantaſieſtück
ſendete Bertha Siek ( München ) ein , deren Darſtellung zweier

ſymboliſcher Frauengeſtalten ſo ſchwerfällig formell ausgefallen
iſt , daß man meinen könnte , es wäre dies ein Entwurf für

zwei Sockelfiguren zu einem altmodiſchen Denkmal . Ein

allegorſſches Gemälde des verſtorbenen Münchener Künſtlers

Prof , W. Kray „ Selig das die Leiche des all⸗

verehrten Kaiſers Wilhelm ., von Engeln durch lichtdurch⸗
ſtrahlte Wolken getragen , darſtellt , ſpricht beſonders durch die

ſchön gezeichneten Engelgeſtalten an . Wilhelm Reuter

( Karlsruhe ) zeichnet ſich durch ein vorzügliches Portrait
( eines hieſigen Fabrikbeſitzers ) aus , das hell und kräſtig , doch

zugleich ſauber und fein gemalt iſt . Auf dem Gebiet des modernen

Genrebildes ſehen wir treffliche Leiſtungen von Carl Zewy

( „ Bei der Arbeik “) , Antonio Rotta ( „ Die zerbrochene Flaſche “)
und von J . Giſela ( „ Brautſchmückung “ und „ Ein ſchwieriger
Brief “ ) , wohingegen Anton Müller ( Wien ) diesmal mit
einer weniger bedeutenden Arbeit ( „ Jägerbeim “ vertreten iſt .

In zwei Bildern von Oto Seligmann „Verlaſſen “ und

„ Die Schuhflickerin “ ſehen wir bedeutendes Talent an wider⸗

wärtige Stoffe verſchwendet , während Hugo Schlomer

( Lüneburg ) mit ſeiner fragwürdigen Arbeit „ Im Garten “ ein

impreffioniſtiſches Opus äußerſter Conſequenz bietet . Was

dagegen der Impreſſionismus bei maßvoller , geläuterter An⸗
wendung Vorzügliches und Anſprechendes zu leiſten vermag ,

beweiſt wieder ein kleines , doch außerordentlich werthvolles
Straßenbild „ Ein regneriſcher Tag “ von Prof . Friedrich
Kallmorgen ( Karlsruhe ) , das in ſeiner bewundernswerthen

Wahrheit und Natur als ein Meiſterwerk erſten Ranges
erſcheint . Von Landſchaften ſeien zunächſt drei fein empfundene

Stimmungsbilder von F. H. Riedmüller ( Stuttgart ) und

vier kleine , überzeugend naturgetreue Strandbilder von

Meiſter Prof . K. Raupp in München hervorgehoben . Auch
eine kealiſtiſch wahr erfaßte Dorflandſchaft von H. von

Volkmann ( Karlsruhe ) verdient anerkennende Erwähnung .

Außerdem wird die Ausſtellung durch zart und duftig ge⸗
malte „ Roſen “ und „ Malven “ von Reſi Borgmann

( Karlsrühe ) und durch einen äußerſt lebendig ge⸗

zeichneten „ Blumenſtrauß “ von W. Kreling ( München ) noch
in erfreulicher Weiſe geſchmückt . o .

Literariſches .
„ Wer zählt die Völker , nennt die Namen , die gaſtlich hier

zuſammenkamen ! “ iſt man verſucht auszurufen , wenn man

einen Blick in das neueſte Heft der „ Illuſtrirten Welt “
( herausgegeben von Prof . Joſeph Kürſchner , redigirt von

Wilhelm Wetter, Stuttgart , Deutſche Verlagsanſtalt ) wirft .
Unter all den zahlreichen illuſtrirten Familienblättern . die in

Deutſchland ee , kann ſich keines rühmen , den Ton

eines ſolchen beſſer zu treffen , als die „ Illuſtrirte Welt “ .

Außer den wirklich gediegenen , ſo recht zum Herzen ſprechenden

Romanbeigaben , Tante Jettes Pflegeſöhne “ und „ St . Florian “ ,
eine bayeriſche Dorfgeſchichte , führt das neueſte Heft den auf⸗

merkſamen Leſer in Wort und Bild in aller Herren Länder .

Wir wollen nur folgendes aus dem überreichen Inhalte er⸗

wähnen : „ Impfung auf dem Lande “ , „ Arabiſches Kaffeehaus “ ,

„ Ein Keltengrab “ , Im Blizzard “ , „ Ein Steinkohlenbergwerk
in Weſtfalen “ , Lynchjuſtiz in Südafrika “ , „ Bilder aus Ungarn “ ,

„ Milchgenuß “ u. . . , und ein Jeder muß ſofort ſchon aus

dieſer einfachen Titelangabe erkennen , daß die „ Illuſtrirte
Welt “ beſtrebt iſt , ihren treuen Freunden immer das Neueſte ,

Intereffanteſte und Zeitgemäßeſte in angenehmſter Abwechs⸗
lung zu bieten . Daber wird es auch Niemand bereuen , ſich
für ſeine Familienlektüre die „ Illuſtrirte Welt “ angeſchafft

zu haben , zumal der Preis eines ſo ſtattlichen und inhalt⸗

reichen Heftes nur 30 Pig . beträgt .
„ Der Stein der Weiſen . “ Das ſpeben erſchienene

8. Heft des laufenden Jahrganges dieſer beliebten und inter⸗

national verbreiteten populär wiſſenſchaftlichenZeitſchrift hat

wieder einen beiſpiellos reichen Inhalt . Wir geben aus

dieſem hervor : Die diluviale Thierwelt ( mit 14 Abbildungen ) :
Aeguinoctial⸗Sonnenuhren von FranzZappa ( mit 6 Figuren ) ;
Ueber Schreibmaſchinen von G. Geßmann ( mit 11 Abbil⸗

dungen ) ; Die Bienen im Depeſchendienſt von A. Daul , „ Die

Donnerſtag , 14 April 1892 .

Meerſchlange, “ Das Neſt der Zwergmaus , Mekka . Künſtliche
Seide , ſämmtlich reich iluſtrirt . 1 der Abtheilung Die
Wiſſenſchaft für Alle “ finden wir ( illuſtrirt durch 12 Abbil⸗
dungen ) Artikel über Photographiſche Sonnenaufnaumen , Die

Köorallenthiere und ihre Werke , Wie ſich die Ameiſen ver⸗

Iſonephen , kurz eine Fülle des intereſſanteſten
unterhaltenden und belehrenden Stoffes . Im Ganzen entpält
das 8 Heft 12 Artikel mit 50 Iduſtrationen . ⸗Der Stein
der Weiſen “ ( A. Hartleben ' s Verlag in Wien ) iſt hente eines

der beliebteften und , was mehr ſagt , geleſenſten deutſchen

ee und wir können nur erneut wiederholen , daß

erjenige , welcher Belehrung aus allen Gebieten des Wiſſens
in angenehmer Form ſucht , dieſe im „ Stein der Weiſen “ im

reichſten Maße ſindet .

Musikverein in Mannheim .
Charfreitag , den 15 . April 1892 ,

Nachmittags 5

CoNGCEHRT
im grossen Saale des Saalbaues .

Cantate für Soli , Chor und Orchester , von Joh. , Seb . Bach .

Reeitatiy und Arie für Tenor , aus Elias , von Felix Mendel -

sohn - Bartholdy .
Ein deutsehes Requiem für Soli , Chor u. Orchester

von Johannes Brahms .

Für Nichtmitglieder sind Eintrittskarten à M. . — in

den hiesigen Musikalien - Handlungen , sowie an der Casse am

Saaleingang zu haben , 36950

Tanz-Inſtitut J . Schröder .
er⸗Montag

Neckaran ( Prinz Max) .
NB . Oſter⸗Sountag 11 Uhr 38 Minuten ( neue Zeit ) Ab⸗

fahrt nach Großſachſen mit Retourbillet .

31162

eelel . Ale . Ghaul.
Herren - u. Knabentleider nach Maass .

Lager in deutichou , engl . u. frans . Staſfes .

, 2.

Meaterstrasss .

24036

PPPP —
Premier - Fahrräder

mit Luftgummi⸗Reiſen , 2 Jahre Garantie , zu
M. 8 bis zu den feinſten Sorten .

uAſtige ahlungsbedingungen. 85580

1 ahrer Anfügein Blau u. Grau , Trieot u. Chevlot von M. 25 an
ganze Anzüge .

Erstes Rheinisches
Velociped - Depot J 2, 5.

Nafürl Kohlens . MineEalwasseg

afelgetrank öf. Dureſſ. des Fürsten Bismarck
Kkuflich in Mineralwasserhandlung . , Apoth. , Hötels ete.

2655˙
Beſtes Tafelwaſſer . Altbewährte Hauptquelle .

Hauptniederlage : E . Dangmann . Mannheim .

Zur gefl . Beachtung !
Den verehrl . Abonnenten der Zweig⸗Expedition des

Herrn Reichel zur Nachricht , daß wir dieſelbe nunmehr

Herrn Hess , Spezereihandlung d 2, I3

übertragen haben . 36186

Hochachtend
des General - Anzeigers .Verlag
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General⸗nzeiger.

Errichtet
1835 .

Günſtige Bedingungen . Niedere Beitrüge.

Vertreter in Mannhein:
15

Allgemeine Versorgungs - Anstalt
KRarlsruhe .

Lebens verſicherung .
278 Millionen Mark Vermögen .

67072 Verſicherungen über 275 Millionen Mark Kapital .
Dieuſtkautionen an Beamte .

ſchuß den Verſicherten .
Louis Jeselsohn , L 13 , 12 115

Müller - Engelhardt , B 2 , 3 .

fahr . Ganzer Ueber

Erweitert
1864 .

34777

Verſicherung gegen Kriegs⸗

nische ypoſheſcon ankif
in Mannheim .

Das Verzeichniß der am 15 . März 1892 zur Rück⸗
zahlung auf 1. October 1892 und 1. Januar 1893 ver⸗
looſten 3½ % Pfandbriefe aus den Serten XVII , XVIII ,
XXXIII , bis einſchließlich XXXIX , 41 , 42 , 50 , 51
und 52 , der 3/³ö¾ Communal⸗Obligationen Serie III ,
ſowie der 4 % Pfandbriefe aus den Serien 43 bis einſchließ⸗
lich 49 und Serie 53 iſt bei uns und allen Pfandbrief⸗
vertriebsſtellen erhältlich und wird auf Verlangen von
uns franco zugeſtellt . 35221

Mannheim , 19 . März 1892 .

Die Direction .

Aheiniſche Hypothekenbanſ
Die Bank Hypotheken⸗Darlehen , kündbare

annheim .

und unkündbare , im Großherzogthum Baden auf Grund einesZinsſußes von %,
Geſuche auf Gewährung von Annuitäten⸗Darlehen werden

vorzugsweiſe berückſichtigt . Bei jeder Art von ländlichen Dar⸗
lehen iſt die Rückzahlung des ganzen Darlehens oder die Abzahl⸗ung von Raten ohne vorherige Kündigung auf die Zins⸗termine geſtattet .

Darlehen an ländliche Gemeinden werden auch ohne hypo⸗thekariſchen Verſatz gegeben .
Unſere Vertreter nehmen unentgeltlich Anträge entgegen und

ertheilen jede Auskunft . 32854
Mannheim , im Februar 1893 .

Die Direction .

Höllers Hanß Alt⸗Geſ.
Fraukfurt l . N. Mannheim . Heibelberg .

Einzug von Wechſeln zu billigſten feſten Sätzen .
Eröffnung von laufenden Rechnungen mit und ohneSteditgewährung .
Annahme von Werthpapieren zur Aufbewahrung in

verſchhyſſenem und zur Verwalkung in offenem Zuſtande .
usführung von Börſenaufträgen jeder Art an allenBörſenplätzen. ͤ

Ausftellung von Checks , Anweiſungen und Reiſegeldbriefenan alle Handels⸗ und Verkehrsplätze . 31744
Gebührenfreie Check⸗Rechnungen und Annahme vonBaareinlagen mit und ohne Kündigung zu üblichen Zinsſätzen

Die Lebensversicherungsbank ,Kosmos“
17 7 lich bekannt durch große Sicherheit , niedrige Prämien ,überale Vertragsbedin ungen , durch Gewährung weitgehenderVortheile und unanfechtbare Polize , empftehlt gleichzeitig ihre

Kinder⸗ , Ausſteuer⸗ und Altersverſorgungs⸗
Berſicherungen als ſehr günſtige Kapitalanlage .

Solide Bertreter ſucht gegen hohe Proviſion 33946
Die Subdirection Mannheim .

Mannheimer Parkgeſellſchaft.
Einladung zum Abonnement .

Das neue Abonnement deginnt mit
reitag , den 1 . April 1892

an welchemEinkeiltgoreiſ
2. Eine Einzelkarte M. 12 . — Die zweite Karte M. . —b. Für Familien : Die dritte Karte „ . —

95 55 —
— ——

5 b 8 S Karte
2810

. —ie onäre haben na er Statutengegen erundes Dividendenſcheines pro 1891 Anſpruch:
25 5

)für Glieder
ei 1 Aktie auf 1 Abonnentenkarte

ihrerzei 8 „ „ undzeſchränkte Zahl Abonenntenkarten ) Familie .Soweit ein Aktionär mehr Familien⸗Abonnenten⸗Karten nimmt ,als er kraft Beſitzes an Aktien zu Hat , ſo ſind für diezweite , dritte und vierte Karte u. ſ. w. die für die ſonſtigen Abon⸗nenten feſtgeſetzten Preiſe zu zahlen . Als zur Familte ge örig wer⸗den betrachtet : Der Familienvorſtand ,deſſen Chefrau , ſeine minder⸗
fie d. Söhne ( unter 21 Jahren ) ſeine unverheiratheten Töchter ,owie die zum Haushalt gehörenden , unſelbſtſtändigen Perſonen .
Hetne ledech nür als Begleitung der ! errſchaft , oder alsegleitung der Kinder . ) Penſionäre nur inſoweit , als dieſelbendas 18. Jahr nicht überſchrilten haben.

2 . Fremden⸗Karten .
Abhonnenten können für auswärtigen , bei ihnen wohnenden Be⸗

hacz Abonnentenkarten mit einmonatlicher Gültigkeit , auf Namenautend , zum Preiſe von k. nehmen .
Aktionären ſteht es fret , zu dieſem Zwecke Dividendenſcheine

each gung gin geben , deren jeder zu 3 Fremdenkarten die Be⸗rechtigung gibt .
Wir bitten das Publikum dringend , die An⸗

meldungen jetzt ſchon einreichen zu wollen , da ſpäter bei
Andrang eine prompte Erledigung unmöglich ſein wird . FürAbonnenten haben die Karten ſofortige Gültigkeit .

Der Vorſtand .
Die ſtaatlich genehmigte

Volßſche Vorbildungs⸗Auſtalt zu Caſſel
bereitet ziähria Freiwill en⸗Prüfung2 h 11 und Aane Penſton . Vorzügliche

eu⸗

Lothar volz , Caſſel .

Bettladen in Holz
und Eiſen .

non Mk. 4 4 his Mk. 500
bei 36658

MAX ̃ KELLER
3 , 112

Speeial⸗Bettenfabrik .
Prämiirt

Federn, Roßhaar ,

Capok ꝛc. ꝛc.

Falästina - Weine
direct importirt aus dem Weinkeller der vereinigten deutſchenWeingärtner⸗Colonien in Savonga — Jaffa — Jeruſalem .

per Flaſche per Hectol .
M M.

Savona , roth . 20 110
Jaffa , roth . 50 130
Perle von Jericho , weiß , Süßwein

( feiner Frühſtüas⸗ u. Deſſertwein ) . 80 170
Bei Abnahme von 12 und mehr Flaſchen tritt eine Preis⸗

ermäßigung von 10 Pfg . per Flaſche ein .
Die Weine ſind für Blutarme , Magen⸗ und Nervenleidende

vermöge ihres ſehr reichen Taningehaltes und ihrer abſolutenNaturreinheit unübertroffen und eignen ſich in Folge ihres köſt⸗lichen Aromas als Deſſertweine vorzüglich. 37085
Zu beziehen in Maunheim von dem Allein⸗Vertreter

HR. Haldenwang , M 4 , 5 .

22 1 alten Karten ihre Gültigkeit verlieren Die

Feinsten Sect , moussirender

Feuerberg
aus der Schaumwein - Kellerei Fita 4 Baust in

Dürkheim . / . , 35592
zu Originalpreisen .

Niederlagen bei den Herren :

Ph . Gund , Hoflieferant , Jos . Biener , Schwetz -
9D 2, 9. ingerstrasse 43 .

Ad . Burger , S 1, 6 . Adam Hirsch , Mittel -
Gebr . Zipperer , O 6, . ] strasse 17 .

Vertreter der Firma : Eugen MHichel . J 2, 14 .
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VERRAUF INW DEN APrOTRREREN
UDNDW WHenrArND T. NNGREIN

Grösste Auswahl
in Zucker - und Chocolade -

2

Oster - Hasen u . Eiern
feinst . Bonbonnièren , Körbchen u . Atrappen .
E 3, 14, Hans Eichelsdörfer ne

Niederlage der Chocoladefabrik „ Badenia “
früher H. Merck . 3690

ieeceee

Keichhaltige

Früpſtüce, u.

EHec

aste

uszeienmaaumg-

— — —
ieereieereiriieieeeen2 2 40„Zähringer Löwen

LI7 , 19 ,
vis - - vis dem Hauptbahnhof .

Gaſthaus erſten Ranges .
Neue Betten . — Civile Preiſe

ssssssssssss
Prima Bairiſches Vier .

Mittagstisch im Abonnement
und à la carte .

W

e essssssssssssssssss
Abendkarte . 36989

F. J. Hartmeyer .
— — — — — — — —

Kaiser -

Blume
feinster Seot
gesetzlich geAr.schützteM 88

von 20718

Gebrüder
Hoehl

in
Geisenheim
EglBayer . und

gl . Rum. Hof -
lieferanten .

Schaumwein -
Kellerei .

ECCC0T0 X1TXT1T1T1T. . T. —

ſie Hier

ITTrVDSOFEN

Sgrropr=

Kaffee - Essenz
in Dosen .

Anerkannt bester und aus ·
Siebigster Kaffeezusatz .

Veberall vorräthig .Jor Nachahmungen wird gewarnt .

34377

9½ Pfd . fſt . Schweizerkäſe g.
M. 6. Nachn . l . J . Hofmann ,
Käſeh . München . 36236

gmann.

u.

Feinmechaniker
E,
15

Planken

E
I ,
15.

Inh.

Anton

Ber,

Bergmann

&

Mahland

Optike22392

Wo
findet man regelmäßig und zuver⸗
läſſig die Ziehungsliſten von
Anleihenslooſen ?

In der e ee die

920 nur 2 Mk. koſtet .
robenummern gratis und

franco durch die Schweiz ,
Vereinsbant in Bern . 32082

Bringe meine Arbeitsſchule
verbunden mit Zuſchneidekurs
in empfehlende Erinnerung .
36771 Achtungsvoll
Clara Zeller , 0 7 , 16 .

Reparaturen
an Galanterie⸗ , Luxus⸗ u. Spiel⸗
waaren werden gut gemacht ,
alles gekittet und Bügeleiſen
geſattelt . G 6, 2, 3. St . 36569

Kolläden und Jalonſten
jeder Conſtruktion , werden gut
und billig revarirt von 35855

H. Weide , F 4 , 9 .

Anhäugſchloß
per St . 10 Pfg . Q 3, 7. 35616

Es wird fortwährend zum

Waſchen und Büögeln
( Glanzbügeln )

angenommen und prompt und

billig beſorgt . 35598
5 , 19 parterre .

Große Vorhäuge werden
gewaſchen u. gebügelt bei billig⸗
ſter Berechnung .

m 14184Zu
2

Poliren
und Aufpoliren wird ange⸗
nommen . H 7 , 4 , 4. Stock .

Ein Kind wird gegen
mäßiges Honorar in Pflege
genommen . 35471

Näheres J 9, 30 , Jungbuſch .
Köchinnen , Zimmer⸗ und beſſere

Kindermädchen ſuchen und finden
aufs Ziel Stellen . 35054

Frau Langenſtein , R 4, 13.

Um gefälligen Zuſpruch bittet

eintreten .

Mannheim , 14 . April .
dtä5 Vollständig sechskursige

Cuaben-Sear. und Handelslehr -
anstalt . Allgemeine Aus-Institut bildung für das bürgerlishe8 8.

und Leben, besondere Vorbil⸗
dung für den kaufmänniHandels- schen Beruf , sowie für
den einjährig - freiwilligen

schule Milltärdienst. Bisher vorg
zügliche Erfolge . Die Zög⸗

Maltenbergase des Pensjonats ge.niessen sorgfältige Ueber -am Main. wachung und Nachhilfe ,
Gegründst Prospekte dureh

1867. H. Trotter , Olrektor

Wohne jetzt

2 K2 , 9 .
J. A. Weiss , Thierarzt .

GründlichsteKusbiildung
durch brieflichen Unter -

richt in

Buchführung .
kaufm . Rechnen , Wech⸗
sel - Lehre , Schönschrift
u. deutsche Sprache , geg.
geringe Monatsraten . er -
langen Sie Prospecte u. Lehr -
br . I. fro . u. gratis z. Durch -
sicht vom Ersten Handels -
Lehr - Institut Jul . Morgen -
stern , Magdeburg , Jacob -
strasse 87. Mündlicher Unter -
richt hier am Ort . 37140

36430

Arbeitsſchule
können junge Mädchen jederzeit

Unterricht im
und Maſchinennähen , eiß⸗
und Buntſticken , Kleidermachen ,
Maßnehmen u. Muſterſchnitt⸗
zeichnen .

Anmeldungen täglich .
Frau Emilie Bitterich ,

C S. 1.

An einem keinen 36739

Prinat⸗Janzkurſus
welcher nächſtens beginnt , können
noch einige Damen und Herren
theilnehmen . Näheres kei Herrn
J . Kühnle , Tan inſtit . A8, 7½ .

Reelle 8
Heiraths⸗Vermittlung !

Heirathen jeden Standes ver⸗
mittelt prompt , unter coulanten
Bedingungen und unter ſtrengſter
Verſchwiegenheit . Gefl . Offerten
unter Ohiffre 31115 nimmt die
Exped . d. Bl . entgegen . 31115

In . buchene 32467

Meilerholzkohlen
( vorzügl . Bügelkohlen)
ermann Sigmund

Eberbach am Neckar .

113 Mark 25 Pf .
monatlichen Nebenverdienſt leicht
für Jedermann Off u. F . A.
1000 Rudolf Moſſe , Ber⸗
lin W. 8 . 86523

Möbeltrausport
aller Art beſorgt prompt und billig
das Möbel⸗Transportgeſchäft
Franz Holzer , H 4, 5,

Mannheim . 36509
Damen⸗ u. Kinderkleider

werden ſchön u. billig verfertigt ,
35384 Q 7 , 4 , 2. St

Die 33952
andſchuhwaſcherei

L . Jähnigen ,
befindet ſich nunmehr

H 2 , 8 , 3. Stock .

Grosser Erfolg
bei Gebrauch von Hahn ' s 018wegerich⸗Bruſt⸗Saft à Glas
40 U. 89 Pfg . und Spitzwegerich⸗
Bruſt⸗Bonbons à 10 u, 20 Pfg .
Vielfache Anerkennung . Begut⸗
achtet von Herrn Dr .

In Mannheim zu haben bei den
Herren Gebr . Ebert . G3,14 . 31996

Weitere Niederlagen werden geſ .
189 ler beſte Legehühner ,

von 1,25 bis 3Mk. , Kreuzungs⸗
hühner von Italiener und
Landraſſe ca. 1,35 bis 2,40 Mk. ,
Italiener Brüthühner , Rie⸗
ſenenten und Rieſen⸗Gänſe
gibt coloſſale Tgiere , werden in
der Maſt 25 Pfd . ſchwer , legen
jährl . 60 —70 Eier , billig bei

J . Brun ner ,
Geflügelhof in Worms .
Verl . Pre sliſte . 19301

Strümpfe und Jocken
werden pronſpt und billig ange⸗
fertigt . 35662

Cl, . Hermann Berger .C, 3.
Wer leiht einem Angeſtellten

zahlung von 20 Mark . Nähe es
im Verlag . 37106

Hypotheken
in beliebigen Beträgen , auf ange⸗
fangene Neubauten , ratenweiſe
beziehbar , zu günſtigen Beding⸗
ungen vermittelt 30896

Ernst Weiner ,
B 5 , 11½ .

Lohkäse
en gros und en detail .

Bündelholz — kleingemachtes ,
Tannenholz — Feueranzünder .

18797 2 No . 2 .

200 Mark auf monatl Rück⸗



Mannheim , 14 . April . S „ „ % %
8. Seite .

P hot . Neelier
ersten ftanges

Für die

flüſahrs -& Sommer Satson bee
Ehlbeck 8 Wolfinger

empfehle mein ausserordentſich reichhaltiges Lager in
eeeee ee Ludwigshafen (Karktplatz)

Jaquettes , Capes , Regenpaletots , nròẽp eenftag , den 9. bis inel

Promenades , Umhängen , Fichus , „
Ibe ae e

22 22 1 15
5 3 95 Sch eſtellt .Rädern und Staubmänteln

5
Fü 16 Vöwen , gein den grossartigsten Variationen . 85591 5 Panther , Gm ' s ra ' s

6 Eisbären u. 7
Joli , der größte Elephant

der Welt ,Sophie Link ee , ,
Grußt Answahl in geſchmackvoll garniren Liglich 155 95itellungen

Breitestrasse 2 1, . 1 Eckladen .
5

＋ 41
11

2 27 8 um 4 u. 7 Uhr Abends ,
1 5 8 9 zugleich Fütterung ſämmt⸗

Bezüglich der Fagons und Preise mache auf die Aus N22
115 licher Thiere .

stellungen in meinen 7 Schaufenstern aufmerksam . Preiſe der Plätze :
I. Platz 1 Mark . II . Platz 60 Pfg

Anfertigung nach Maass . ſowie in Spitzen⸗Hüten , ferner in augarn. III . Platz 30 Pfg .

Hüten , Federu , Blumen , Band , Tüll ꝛc. , ee 5
alles in beſter Qualität , zuden billigſten Preiſen . ferde zum Schlachten

werden gekauft . 36851
Beſonders mache darauf aufmerkſam , daß ich

Zur Putzzeit empfehlen billigſt :

Schwämme ,
Fenferledet , Puttücher,

la , gelbe u. weiße Kernſeife ,
Terpentinöl , 36688

Wachs , Werg ,

Prima Stahlſpähne,

Parguet⸗Bodenwichſe,
Bodenlacke und Oelfarben ,

Silberputz , Stärke

Gebrüder Ebert , e 3, 14 .

ſämmtliche Hüte zu gleichen Preiſen
verkaufe , wie ſolche inmeinen Schaufenſtern
ausgeſtellt ſind , auch wird auf Verlangen jeder

Hut aus den Schaufenſtern verabfolgt .

Getragene Hüte werden geändert und alte

Zuthaten mit verwendet . 36181

— — 8
3372 Geldgewinne 375 000 Mark

gofort zahlbar in Hamburg bei Herrn Carl Heintze
l Berlin bel Herrn OCarl Helntze in Danzig bei d. Danziger Privat - Aotlenbenk

Slehung am 28 . und 29 . April
0

e Aufsicht der Königlichen Staatsregierung

Nur Geldgewinne : Hüte 13 1 Ioen 15 läf8 eigenen Laden⸗Geſchäften verkauft , daß bei ſolchem Abſatze in

1 à 80 000 290 000 M. Einen Jahre die Preiſe recht billig ſein müſſen , braucht erſt nicht
2 erng ſer

„ 30000 = 30 000 „ erwähnt zu werden , denn 34876 Feldſtecher
1 „ 15000 15 000 „ 8 — gti en und ZJwicher

—— ührt auch zum Ziel,

8 8 000 15 838 22 8
deshalb verehrtes Publikum , laffen Sie ſich nicht von meinen Reiß kuge

12
55

1500 18 000
55

9 irre führen , wenn dieſe behaupten , meine Hüte und . uee ebene
1 95 irme zu 10

50 600 30 000 in allen Neuheiten

100 „ 300 30 000 „ 2,30 be . ,50 . J
200 „ 150 30 000 5 wären ſchlecht , denz es iſt genau dieſelbe Waare , welche dieſelben J . 6 * V. P 25 14

1000 „ 60 60 000 „
mit nahezu dem doppelten Preiſe verkaufen . Bitte ver⸗ ? Optiſches Inſtitut

1000 „ 30 = 230 000 „
Sie , man wird ſehen .

Keuufcrtient Vau geee FeNN . * rtigung u epa⸗

f F 1 1000 15 15 000 Nannheimer — 1 .

70
e

Lotteriebank Berlin . 3J GeW . Daar M-
Ganze Loose à M . . — empfiehlt und versendet das General - Debit

C arl Heintze
Bank - Geschäft , Berlin W . Unter den Linden 3

Jeder frankirten Loos - Sendung und seiner Zeit amtliche Liste sind 20 Pf .

f ( für Einschreiben 20 Pf . extra ) beizufügen .

echrte Bezteller bitte ſok den FTamen zuf der Sostanweisung deutiioh 2

( Schreiben , demit mir die vprompte und richtige Zusendung er möglioht Wird .

hin fe il Fn
Hausterkarten 28 unil

ſmannheimern
Mohr cb lederlal

empfiehlt : a0.
Krahnen & Hebe -

03

Leopoldine Schmidt

2
Haubherres frando,

— 7 kebrük,
Akorn &, Rlel . Heeberg .

5

für Dampf . , Hand - und 2nydraulischen G 2, 19720 62 , 19/20 .
Betrieb. 16 93emp iehlt ſich im Anfertigen vo

5

f 1 1 255 ſierechten aller Arten Stühle von

27775
den gewöhnlicheren bis zu den

5 by eben allerfeinſten Sorten bei 85
Betrieb . und reeller Bedienur

. . P. 40708 . — . R .P. 30391 .

Verſteigerungen 8
in großer ſchöner Auswahl und allen Preigage

jeder Art übernimmt

A . C . Weleker ,
*

2 1

Rechtsagent
u. Auktionator .

S chwäm e .
1 No . 4 . 35628 ] Ia . weisse Lufah , Frotirhandschuhe ,

7 Bellen 12 . ] reine preiswerthe Haushaltg . ⸗ u. Toiletten⸗Seifen .

5

1
NB. Aufträge 9115Poſttarken

werden jeder Zeit prompt in den
10

105 75 Wohnungen abgeholt .

babgee en ſele Emil Schröder , E 3, 15 . Speise aufzüge , de Beisen

dei Guſtab Luſtig , Berlin , 3 Großes Lager aller 85 Keller - & Bier - Aufzüge , gleich vielen Anderen von jahre⸗

Prinzenſtraße 43 ,
5

5 2in⸗ u. ausländiſchen Parfumerien⸗ u. Toilettengegenſtänden .
Bau Taufkralnen eee 55

le
Anerk

5
dauung durch ein einfaches von

iben . 8 12 58fan ee Geſchäfts⸗Empfehlung . Mörtel - Aufzüuge . ff
mann unentgeldlich namhaft zu
machen. 36571
F. Koch , königl . Förſter a. D.

in Kr. Hörter⸗

Tranzös . Uuterricht Bringe mein Maurergeſchäft in empfehlende Erinnerung .
( Gram . , Correſp . , Converſation )
ertheilt unter Garantie d. Erfolgs

Neu - und Umbauten ,
ein 30eſe , die] ſowie Reparaturen 5 Art , bin ich durch langitzenge Er⸗

nn Waangen
jeder Art und Fragkraft mit und

onne Patzeagnappsrat 5

5 l Noſen⸗ Apotheke in Würzburg
krfahrene 2 5 Heinrieh Krauss , angen and Hornan 0 f

die lange im Auslen war und UI S, 21 , Maurergeſchäft , 1 8 ,——beſte Empfehlungen beſitzt , er⸗

theilt engliſchen u. franz . Unter⸗ g

18
ſowie Nachhülfe 220

22

Dee AIn af . Sraſſnt
Nof en⸗Apotheke inWürzburg.

Das Beheimniss
Ne Ae und

ſch ge, wie: Miteſſer , Finnen, Flech⸗
ten , Leberflecke , übelrtechenden
Schweiß ꝛc. zu vertreiben , beſteht in
täglichen Waſchungen mit :

Gaanbol . Mesſelocl.Seiſe
v, gergmann & Co. , Dresden , à St .

ger 50 Pf . bei :
dem Hauſe . 354553 7 Apot555 8 thel anken votheker2 1. Gketchen

8 2 10 . %Schelleuberd , eein Mannheim .

Sohmiede⸗

herde .

Da nun alle Romane gebunden ſind , 4185
Gründlicher Unterricht für „Schwarzes Blut und Ledige Mädchen“

Violine ertheilt zu 60 Pfg . pro 0 erſuchen wir unſere verehrten Abonnenten die⸗

0 en⸗ und Kinder - Hüte

90 E2.
geſchmackvoll und billig garnirt in und außer

Sunde in un außer en
ſelben gefl . in unſerer Expedition in Empfang zu

Hauſe. 34541 nehmen.
H. Brunotte ,U 6, 1. 1. Stock .

„Büglerin nimmt noch einige
nden an in und außer dem

Hauſe , H 9 , 4a , 2. St . 36228

Grpeditiun des General⸗Anzeigers .



eeee

22

Ae Nennzelchen ist jedem Stück

Wohne nunmehr

2 . 2O0 .
Martin Hamm ,

Spedition und Möbeltransport .

in bekannter feinster
Qualität empfehlen :

Jakob Uhl, 2, 9 .
Carl Schneider , J 4, 20 .

Gg. Dietz, 6 2, 8.
Gebrüder Ebert , 6 3, 14 .
Fr . Becker, D 4, 1.

G. M. Daub , I 5, 14
und die Fabrik K 3, 2.

kter Doer
zufgeprägt , daher auch die Benennung :

Zu haben à 40 Pfg . in den Parfümerien und Droguerien .0 Tabrikanten ? Doering & Cie , Frankfu M.

36853

I G. Volz, . 4, 22 . 56028

9,1
8. Keichardt .

Reparaturen ſchnell
und billigſt .

Schreibwaarenhandlung Kaufhaus
Haupt - Niederlage der Geschäftsbücher - Fabrik

empfehlen Beſcheinigungs⸗Bücher ü ber die Juvaliditätsund Altersverſicherung , ſämmtliche Lagerſorten in Geſchäf ! s⸗
bücher , ſowie Extraanfertigungen , ebenſo Druckarbeiten

feinſter künſtlericher Ausführung . 34608
NB . Zum Bezug von Büchern genügen die ſich in d

Jſelben befindlichen Beſtellzettel . 3

Die billigſte und beſt⸗
Bezugs quelle für Kinder
und Korbwaaren alle
Art befindet ſich 35784

Jungbuſchſtraße .

f

f

J . C . König & Ebhardt , Hannover

t a.

82 —
9˙3 Seiſe unsere Schutzmarke , die
„ Doering ' s Seife mit der Eule “ ,

„ Anzeiger .
7

Zum 24 . April .

Mannheim , 14 . April .

Irr feinſter engliſcher Seidenhut ,Henry Heath nur zu haben bei 363238
Vietor Loeb , C 1 , 9 , Kchladen .

Filiale
der

Lrunkfunter Scn⸗Tabrit
J 3,5 faunheim 3, 15

empftehlt 35586

Kinder⸗Sonnenſchirme sen
van 40 Pfs .

Geſtreifte große

Halbseidene Damen - Entonteas
in allen Farben von Mk . . 75 an .

Regenſchirme in Zauella ſchon von 1 M. an;
75 77 Hloria , „ „ . 50

7

„ »Hulbſeide, , „5
„

Vorjährige Souneuſchirme im Ausverkauf
zu enorm billigen Preiſen .

Reparaturen und Ueberzüge prompt und billig .

Filiale

der Frankfurter Schirm⸗TFabrik

Eà , 15 Hannheim E , 1 .

Zur Frühjahrs - Saison
empfehle ich:

Strumpflängen in großer Auswahl ,
Fertige Strümpfe und Socken ,

Strickwolle , Baumwolle und Seide in allen Farben
und Qualitäten ,

Answerkauf
Trieot - Kleidehen , Trieot - Knabenanzüge ,

Tricot - Taillen .

Kinderkleidchen , Kinderjäckchen u . Corſettchen ,
Unterkleider in Wolle , Halbwolle und Baumwolle,

Handſchuhe in Seide, fif de Perse und fil ' Ecosse ,
5 8 8 55 Eoharpes , Chäles , Kragen und Plaids ,
VUüeͤ2 Damen⸗ und Kinder⸗Röcke ,

SS SA S „ Große Auswahl ſämmtlicher Kurzwaaren .SS „ S „ Anfertigung von Strümpfen und Socken23 3 88 8SeS 388 38 8S S. S. . SSSSS 8 nach Maaß und Garnwahl . 370⁰06
e

1. 4 . J. bDaut . F1 , 41 8 „ Ban 0SSA 2 23 8
VEEErErC2 8 „ S 2

* 8
388 — ee 255

= S 5 E 8
1 1 55

b0 90 M Ciolina bog !3 1 * 52
— 8 8 8 DUo e 192 2 2

S 58 2 8
8 Special⸗Geſchäft in 302938

178 8S 9 Schwarzen Damenkleiderſtoffen ,N — j 5Seidenzeugen.— ——
75 728 3J3J Halbtranerwaaren , Vamenröcten und Jüthern .SS 8 8 Abgepasste Teppiche .5 8 SG. 1288 88 Tüll⸗ und Spachtel⸗Gardinen . 5S SSS S2 8 8 Portieren , Tisch - , Bett - und Reisedecken .8 8 . S —— — 2

* I 55 N5 8 8 88 82 8882828 8 8

Communionkerzen
und Wachsſtöcke aus reinſtem Wachs , ſowie

40jähr . ftegierungs-Jubſſdum Sr. Königl . Hoheit
des Grossherzogs von Baden . 36934

Badiſche ahnen mit undohne Wappen,
Zkarbig , nach neuester Vorschrift vom 17. Dec . 1891.

Die früheren zweifarbigen Fahnen sind nicht
mehr zu gebrauchen ,

Deutſche Fahnen mit und ohne Adler. ) rreisen .

Niederlage der Bonnerfabnenfabrik in Bonn a . Rh .

5 1 F. C. MengerN2

alle Drogen⸗ , Colonial⸗ , Material⸗ u . Farbwaaren
empfehlen billigſt 26640

e e
Feifenlabrik F . Brunn

O 1, 10 . 36692

Iliche
Aualitzt

zu
billigen

Alle

Nene hillige

35 F01

Me

Ja

inverkar

empfiehl⸗

J . J . Quilling , Hatadeplaß .

für Zwiſchendecken , leichte
Scheidewände , Baracken ,

fſorpttrocken , ſchalldämpfend ,
leicht , große Tragfähigkeit .
Ausführung von Zwiſchen⸗

deck
KHatz . Lager am Platz .

tf :
Robert EIsässer , Mannheim .

und Mäntelchen

Prima Kern - Seife sgene und agg decee,
Prima Gallſeife und venetianiſche Seife.

Prima Schmierseife , gelbe u . weiße .
Prima Stärke und Blau ,

Feuſterleder und Schwämme .

agazine , Sheddächern 2c.
Vorzüge : zu jeder

hreszeit ausführbar , ſo⸗

en nach Syſtem Dr .

ogenonseondodondee
8 Zur geſl . Beachtung !
* Striekarbeiten

werden ſolid u. billig ausgeführt von der Maſchinenſtrickerei

8 Schweizer , K 3, 4, 2. Tr . &
dnenoendsosddosses

An
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